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Hausener Woche

Viel beachtete Ausstellung im Hebelhaus
„Der Künstler wird im eigenen Ort am wenigsten geehrt“? 
Dieser bekannte Spruch scheint wenigstens gelegentlich 
für Hausen nicht zu gelten. War schon Johann Peter 
Hebel zu Lebzeiten in seinem Heimatort geschätzt und 
verehrt, so wurde auch Liesa Trefzer diese Ehre kürzlich 
zuteil. Bei der Vernissage ihrer Ausstellung von Bildern 
und Keramikobjekten am 24. Februar 2019 reichten die 
Stühle im Hebelhaus nicht, d.h. es kamen mehr als 70 
Besucher*innen, die gespannt auf ihre neuesten Werke 
waren. Obwohl sie nicht mehr in Hausen wohnt, ist sie 
doch dort geboren und hat ihr Arbeitsatelier immer noch 
im nahen Gresgen. Nicht zuletzt wurde ihr im Jahre 2005 
die Johann Peter Hebel- Gedenkplakette überreicht.
Gelegenheit die Ausstellung im Hebelhaus noch zu be-
suchen ist bis zum 7.April 2019 jeden Mittwoch-, Sam-
stag- und Sonntagnachmittag ab 13:30 Uhr.
Nun ist Liesa Trefzer aber nicht nur Malerin und Gestalter-
in von Kunstobjekten, sondern auch Dichterin. Es ist fas-
zinierend, wie sie dieselben Ahnungen, Empfindun-
gen und Erkenntnisse in so verschiedenen Formen 
auszudrücken vermag. Wer ihre Bilder kennt, wird gut 
nachvollziehen können, was Markus Manfred Jung über ihren  Gedichtband UNVERBLÜMT 
geschrieben hat:
„… Dieses Spiel der Sprache, dieses fast unmerkliche Changieren zwischen Benennung 
und Bedeuten, nimmt die Leserin, den Leser an die Hand, begleitet sie ein Stück Weges und 
entlässt sie dann ins Offene, ins Eigene, finden sie „… den Grundton / wieder das kleine Lied 
/ grün wie Morgengras / …die mittagsblaue Melodie“ : Gedichte, zu denen man gerne zurück-
kehrt, heimkommt.
Deswegen kann ihre Ausstellung in Hausen gar nicht enden, ohne dass wir auch ihre neuesten 
Gedichte gehört hätten. Am letzten Tag der Ausstellung, am 7. April 2019 um 19 Uhr kommt 
Liesa Trefzer zu einer Lesung im Hebelhaus. Musikalisch begleitet wird sie von Eva Schindlin 
(Harfe und Percussion) und Susanne Fink (Hang und Flöten). 
Text Ute Bokelmann, 14.03.2019 

Schnäppchenjagd im Internet

Gemeinde Hausen im Wiesental

.

Versteigerungsbeginn

28.03.2019

                                  um 17.00 Uhr

www.e-fund.de oder

www.hausen-im-wiesental.de
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Polizei/Notruf                      110  
Feuerwehr und Rettungsdienst                    112      
Krankentransport                                     19222  
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:          0180322255535
Gas        66 90 86  
Energiedienst AG Service-Nr.               07623 92-1800 
Störungs-Nr.                                   07623 92-1818  
Diakonisches Werk Schopfheim kirchl. 
Sozialarbeit, allg. Lebensberatung, Sozialberatung       2720
Zeugenhilfe (Opfer-Zeugenbetreuung)  
LG Waldshut-Tiengen                         07751/881 309
Krankenhaus Schopfheim    395-0   
Giftnotruf Freiburg          0761/270-4361  
Drogen- Jugendberatung               07621/2085  
Telefon-Seelsorge      0800/1110111   
Hospizgruppe Schopfheim: Ehrenamtliche 
Begleitung schwerkranker und sterbender 
Menschen, Entlastung der Angehörigen. Sie 
erreichen uns unter der Tel.-Nr   07622-697596-0 
e-mail: hospiz-schopfheim@gmx.de        
Bereitschaftsd.  Tierärzte an Sonn- und Feiertagen
24.03.19    Dr. Dörflinger, Schopfheim  07622-6402
I-punkt der Fritz-Berger-Stiftung Zell im Wiesental: 
Bürgerheim, Hans-Fräulin-Platz 2                07625 / 9188775

Notrufnummern, Bereitschaftsdienste, wichtige Rufnummern
Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung:
Montag, Dienstag, Donnerstag   8 - 12 Uhr 
Mittwoch               14 - 18 Uhr
Freitag        7 -12 Uhr

Notrufnummern - Bereitschaftsdienste - Beratungen

Apotheken-Notdienst

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereitschaftsdienst im Landkreis Lörrach
Rettungsdienst: 112        Allgemeiner Notfalldienst: 116117      Kinderärztlicher Notfalldienst: 0180 6076211 
Augenärztlicher Notfalldienst: 0180 6076212 

Mittwochs von 9 bis 13 Uhr
DRK:   Menue-Service (Mahlzeitend. Tiefkühlfrisch)   07621 / 151549     
Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe               07621 / 151541 
Krankenpflegeverein Hausen             0157/344 887 73    
Rechtliche Betreuungen/SKM       07622/671717-0 
Kinder-Jugendtelefon 
(Mo-Fr 14.00 Uhr bis20.00 Uhr kostenlos) 0800 / 1110333       
Kinderschutzbund Schopfheim Büroz. Mo, 
Mi, Do, Fr  v. 9-11 Uhr, psych. Beratung von 
Kindern, Jugendlichen und Eltern, Tagesmütter-
und Babysittervermittlung   63929 
Polizeirevier Schopfheim           66698-0  
Psychologische Beratungsstelle         5800    
Zufluchtsort für mißhandelte Frauen und 
ihre Kinder, Tag und Nacht erreichbar unter:   07621/49325
Caritasverband für den Landkreis Lörrach e.V.:
Demenzberatungsstelle , Graziella Scholer, 
Haagenerstraße 15a, 79539 Lörrach,     07621/9275-21
Häuslicher Betreuungsdienst und Betreu-
ungsgruppen für Menschen mit Demenz, 
Carola Behringer, Haagenerstraße 15a, 
79539 Lörrach,          07621/9275-25

Samstag, 30. März 19
Grünschnittannahme

Donnerstag, 28.03.19
Biotonne

Recycling-Hof Schopfheim, Lusring 10
Es werden folgende Wertstoffe angenommen:
Sortenreines Papier (ungebündelt), Mischpapier (un-
gebündelt), Kartonage, Hohlglas, Altmetall, Aluminium, 
Möbelholz, Elektronikschrott, Haushaltsbatterien, Sani-
tärkeramik, Altkleider. Öffnungszeiten: Di 8-12 Uhr, Mi. 
14-17 Uhr, Do 14-17 Uhr, Sa 8-14 Uhr.
Recyclinghof Zell, Riedicher Straße 17 
Dienstag 09:00 - 12:00 Samstag 09:00 - 13:00 
Mittwoch 17:00 - 19:00

Flüchtlingsbetreuung Hausen im Wiesental

Caritas Flüchtlingsbetreuung 
Wiesenstr. 26
79677 Schönau im Schwarzwald

Anna Koc                     Tel.   07673/3408093    mob.0151-
61617641
email: Anna.Koc@caritas-loerrach.de

Christoph Götz            Tel.  07673/3408094    mob. 0176-55378981
email: christoph.goetz@caritas-loerrach.de

Florian Schumacher    Tel  07673/3408095
email: Florian.Schumacher@caritas-loerrach.de

Sprechstunde: 
Donnerstag Rathaus Hausen von  14:00 Uhr bis 15:00 Uhr und nach Vereinbarung

Notdienstplan vom 25.03.2019 bis 31.03.2019
für 114 - Bad Säckingen-Schopfheim

Landesapothekerkammer Baden-Württemberg, Villastr. 1, 70190 Stuttgart Stand: 19.03.2019 16:52 Uhr

Montag, 25.03.2019:
Apotheke am Wehrahof Tel.: 07762 - 7 08 97 46
Hauptstr. 4-6, 79664 Wehr, Baden Mo. 08:30 bis Di. 08:30 Uhr

Dienstag, 26.03.2019:
Adler-Apotheke Brennet Tel.: 07761 - 89 79
Basler Str. 18 - 20, 79664 Wehr, Baden (Öflingen) Di. 08:30 bis Mi. 08:30 Uhr

Mittwoch, 27.03.2019:
Agathen-Apotheke Fahrnau Tel.: 07622 - 6 33 43
Blasistr. 25, 79650 Schopfheim (Fahrnau) Mi. 08:30 bis Do. 08:30 Uhr

Donnerstag, 28.03.2019:
Hebel Apotheke Stübler Tel.: 07622 - 80 42
Hebelstr. 16 A, 79688 Hausen im Wiesental Do. 08:30 bis Fr. 08:30 Uhr

Freitag, 29.03.2019:
Apotheke am Markt Schopfheim Tel.: 07622 - 6 75 70
Hauptstr. 34, 79650 Schopfheim Fr. 08:30 bis Sa. 08:30 Uhr

Samstag, 30.03.2019:
Belchen-Apotheke Schönau Tel.: 07673 - 91 81 40
Friedrichstr. 24 A, 79677 Schönau im Schwarzwald Sa. 08:30 bis So. 08:30 Uhr

Sonntag, 31.03.2019:
Bahnhof-Apotheke Schopfheim Tel.: 07622 - 81 34
Scheffelstr. 12, 79650 Schopfheim So. 08:30 bis Mo. 08:30 Uhr

Seite 1 von  1Diese tagesaktuellen Daten unterliegen einem ständigen Änderungsservice. https://www.lak-bw.de/notdienstportal
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Kulturelles:

Öffnungszeiten: 
Feb.bis Dez.:Mittwoch, Samstag und Sonntag: 
13.30 - 17.00 Uhr

Folgende zusätzliche Angebote können wir Ihnen und 
Ihren Besucherinnen und Besuchern anbieten:

- Führungen: durch das Museum für Gruppen 
ab 10 Personen , Info unter 07622 687313
- Museumspass: berechtigt zum Eintritt in über 
300 Museen, Schlösser und Gärten. Bis 5 Kin-
der   können umsonst mitgenommen werden.
- Geschenkgutscheine: für Eintritte und  Füh-
rungen ins Literaturmuseum

Literaturmuseum im
Hebelhaus

Veranstaltungen
März Ort Veranstalter

22 Fr

Generalversammlung, 19.30 Uhr Hasenheim Kleintierzuchtverein

Generalversammlung, 19.30 Uhr Clubhaus Tennisclub

Generalversammlung, 20 Uhr FC Sportheim Turnverein

23 Sa Kinderkleiderbörse, 13.00-15.30 Uhr Turn- und Festhalle Kindergarten Leuchtturm

24 So Kath. Patrozinium, 9 Uhr Kirche St. Josef Kath. Kirchengemeinde

29 Fr Jahreshauptversammlung, 19.30 Uhr Café Läubin Krankenpflegeverein

30 Sa Jahreskonzert, 20 Uhr Turn- und Festhalle Hebelmusik

April Ort Veranstalter

07 So

Prüfungsgottesdienst der Konfirmanden, 
10 Uhr

Ev. Kirche Ev. Kirchengemeinde

Lyrik und Musik mit Liesa Trefzer, 18 Uhr
Literaturmuseum 
Hebelhaus

Hebelstiftung

Jahreshauptversammlung, 18 Uhr AWO-Stüble SPD Ortsverein Hausen

11 Do
Altennachmittag – Frühjahrsausflug, 14 Uhr Mitarbeiterteam

Kinderkino Z'ämme läbe, 16.00 - 17.30 Uhr Kath. Pfarrheim Z'ämme läbe

13 Sa

Aktion Saubere Landschaft,
Treffpunkt 9 Uhr Bauhof

Schwarzwaldverein, 
Angelverein, Turnverein, 
Freiwillige Feuerwehr, 
Fußballclub

Tausch- und Informationsabend, 19 Uhr Feuerwehrsaal Briefmarkenring

26 Fr Generalversammlung, 19.30 Uhr FC Sportheim FC Hausen

30 Di Maibaumstellen, 18 Uhr Willi-Hug-Platz Freiwillige Feuerwehr

Kulturelles:

Informationen der Gemeindeeinrichtungen
 

 

 
 
 



12/19

4

Hausener Woche

Gemeindeverwaltung:

Öffentliche Bekanntmachung

Öffentliche Auslegung des Entwurfs zum Bebauungsplan 
mit örtlichen Bauvorschriften im beschleunigten Verfahren nach § 13a BauGB

„Bündtenfeld“

Der Gemeinderat der Gemeinde Hausen im Wiesental hat am 19.03.2019 in öffentlicher Sitzung den Entwurf
des  Bebauungsplanes  und  der  örtlichen  Bauvorschriften  "Bündtenfeld"  gebilligt  und  beschlossen,  den
Bebauungsplanentwurf in der Fassung vom 19.03.2019 nach § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich auszulegen.

Für  den  räumlichen  Geltungsbereich  des  Bebauungsplanes  ist  der  Abgrenzungsplan  vom  19.03.2019
maßgebend. Er ergibt sich aus folgendem Kartenausschnitt:

Der Entwurf des Bebauungsplanes und der örtlichen Bauvorschriften in der Fassung vom 19.03.2019 mit 
Begründung wird vom 01.04.2019 bis einschließlich 02.05.2019  beim Bürgermeisteramt Hausen im 
Wiesental, 79688 Hausen im Wiesental, Bahnhofsstraße 9, Zimmer 1, während der üblichen Dienststunden 
öffentlich ausgelegt. Die ausgelegten Unterlagen sind ab dem 01.04.2019 auch im Internet auf der 
Homepage der Gemeinde Hausen im Wiesental (https://www.hausen-im-wiesental.de)                                    
abrufbar.

Während dieser Auslegungsfrist können beim Bürgermeisteramt Hausen Anregungen vorgetragen werden.
Es  besteht  auch  die  Möglichkeit,  Anregungen  schriftlich  an  das  Bürgermeisteramt  zu  richten.  Da  das
Ergebnis  der  Behandlung  der  Anregungen  mitgeteilt  wird,  ist  die  Angabe der  Anschrift  des  Verfassers
zweckmäßig.  Es  wird  darauf  hingewiesen,  dass  nicht  fristgerecht  abgegebene  Stellungnahmen  bei  der
Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben können. 

Die Durchführung einer Umweltprüfung und ein Umweltbericht sind nicht erforderlich.

Hausen im Wiesental, den 22.03.2019

Bürgermeisteramt Hausen
Bühler, Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen
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Amtliche Bekanntmachungen

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG 
Inkrafttreten des Bebauungsplanes und der örtlichen Bauvorschriften 

 
" BÜRGERZENTRUM" 

 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Hausen hat am 19.03.2019 in öffentlicher Sitzung den Bebauungsplan 
„Bürgerzentrum“ als Satzung beschlossen. Für den räumlichen Geltungsbereich des Bebauungsplanes ist 
der zeichnerische Teil des Bebauungsplanes vom 19.03.2019 maßgebend. Der Planbereich wird in nachfol-
gendem Kartenausschnitt dargestellt: 
 

 
 
 
Der Bebauungsplan " Bürgerzentrum" mit örtlichen Bauvorschriften tritt mit dieser Bekanntmachung 
in Kraft (vgl. § 10 Abs. 3 BauGB). 
 
 
Der Bebauungsplan kann einschließlich seiner Begründung beim Bürgermeisteramt Hausen, 79688 Hausen 
im Wiesental, Bahnhofsstraße 9, Zimmer 1, während der üblichen Dienststunden eingesehen werden. Je-
dermann kann den Bebauungsplan und seine Begründung einsehen und über den Inhalt Auskunft verlan-
gen. 
 
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über die Fälligkeit etwaiger Entschädigungsan-
sprüche, deren Leistung schriftlich beim Entschädigungspflichtigen zu beantragen ist, und des § 44 Abs. 4 
BauGB über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen wird hingewiesen. 
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Amtliche Bekanntmachungen

Grabschmuck Urnenrasengrabfeld 

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

Wir weisen auf § 15 Genehmigungserfordernis Friedhofssatzung 

Gemeinde Hausen im Wiesental hin:

§ 15 Genehmigungserfordernis 

(…)

(5) Im Urnenrasenfeld und auf dem anonymen Urnengrabfeld

      dürfen Grabschmuck wie Blumenschmuck, Kerzen und

      ähnliches nicht abgelegt werden.

(…)

Mit Beginn der Wachstumsperiode wird die Rasenfläche wieder 

regelmäßig von unseren Bauhofmitarbeitern gepflegt.

Bitte entfernen Sie den verbliebenen Grabschmuck bis zum 

Freitag, den 12. April 2019

um die Pflege des Bereichs zu ermöglichen.

Sollte dennoch Grabschmuck während der Wachstumsperiode auf 

dem Urnenrasengrabfeld abgelegt oder nicht entfernt werden, wird 

der Bauhof diesen entsorgen.

Gemeinde Hausen im Wiesental

-Friedhofsverwaltung-

 
 
Unbeachtlich werden: 
 
1.  eine nach § 214 Abs. 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und 

Formvorschriften, 
2.  eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften über das 

Verhältnis des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans und 
3.  nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs, 
 
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Gemeinde 
Hausen im Wiesental geltend gemacht worden sind. Der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel 
begründen soll, ist darzulegen. 
 
Die Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der Gemeindeordnung oder auf Grund der Gemeinde-
ordnung ergangener Bestimmungen bei der Aufstellung des Bebauungsplans ist nach § 4 Abs. 4 Gemeinde-
ordnung innerhalb eines Jahres nach dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Gemeinde Hausen 
im Wiesental geltend zu machen. Bei der Geltendmachung ist der Sachverhalt zu bezeichnen, der die Ver-
letzung begründen soll. Andernfalls gilt der Bebauungsplan grundsätzlich als von Anfang  an gültig zustande 
gekommen.  
 
 
Hausen im Wiesental, den  22.03.2019   
 
 
Bürgermeisteramt  Hausen im Wiesental 
gez. 
Bühler, Bürgermeister 
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Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg informiert:
Mütterrente wird nun ausgezahlt

Zum 1. Januar 2019 traten mit dem Rentenpakt Verbesserungen bei der Mütterrente und bei der Erwerbsminderungsrente 
in Kraft. Die Deutsche Rentenversicherung (DRV) hat ihre Berechnungsprogramme umgehend angepasst. Wer 2019 in 
Rente gegangen ist, erhielt die Rentenerhöhungen somit von der ersten Rentenzahlung an.

Ab sofort und bis spätestens Mitte 2019 bekommen nun nach einem bundesweit abgestimmten Terminplan deutschland-
weit alle 9,7 Millionen Rentnerinnen und Rentner, deren Rente vor 2019 begonnen hat, ihre Nachzahlungen aufs Konto 
überwiesen. Auf den Kontoauszügen ist dies im Verwendungszweck am Hinweis »RV-Einmalig Muetterrente« zu erkennen. 
Alleine bei der DRV Baden-Württemberg werden in diesem Zusammenhang rund 550.000 Rentenzahlungen neu berechnet 
und mit einem Zuschlag versehen.

Informationen der Gemeindeeinrichtungen

KiSEL: Freiwillige Helfer für den Fahrdienst Hausen gesucht 
Lörrach – Sie mögen Kinder und verfügen über einen Führerschein? Sie sind bereit, ein wenig Ihrer Zeit für andere Men-
schen einzusetzen? Dann sind Sie bei uns genau richtig: Das Angebot KiSEL, Hilfen für Kinder suchtkranker Eltern, des 
Arbeitskreis Rauschmittel e.V. (AKRM) sucht dringend ehrenamtlich engagierte Menschen, die für einige unserer Kinder 
den Fahrdienst zur wöchentlichen Gruppenstunde übernehmen. 

Die KiSEL Gruppe ist für die Kinder und Jugendlichen aus suchtbelasteten Familien ein enorm wichtiger Wochentermin, den 
sie nur in dringenden Fällen versäumen. Leider haben nicht alle die Möglichkeit, von der Familie oder Freunden zur Gruppe 
gebracht zu werden. Deshalb sucht der AKRM Lörrach dringend Helfer, die den Fahrdienst von Hausen nach Weil am Rhein 
und zurück übernehmen können. Die Fahrtkosten werden vom AKRM erstattet.

„Unsere Arbeit mit Kindern aus Suchtfamilien lebt auch von der Mitwirkung und dem Engagement vieler ehrenamtlicher 
Helferinnen und Helfer. Ich weiß, es ist schwer neben Arbeit und Familie noch Zeit zu finden, sich für andere Menschen zu 
engagieren, aber vielleicht kann sich doch der eine oder andere vorstellen, sich für unsere Kinder in Form eines Fahrdien-
stes einzusetzen. Wir würden uns sehr darüber freuen“, sagt Frank Meißner, Leiter der Drogen- und Jugendberatungsstelle 
des AKRM e.V. 

Weitere Informationen erhalten alle Interessierten bei der Drogen-und Jugendberatungsstelle des AKRM e.V. unter der 
Rufnummer 07621 2085 oder per E-Mail unter info@drogenberatung-loerrach.de. Wir und unsere Kinder freuen uns über 
die Zeit, die Sie uns schenken.

Informationsabend zum Kindschaftsrecht
Veranstaltung für werdende Eltern(teile), die nicht miteinander verheiratet sind, am Dienstag, 
2. April, in Lörrach
 
Landkreis Lörrach. Wo kann man die Vaterschaft anerkennen lassen? Wie können Eltern das gemein-
same Sorgerecht erhalten? Werdende Eltern, die nicht miteinander verheiratet sind, haben oft zahlre-
iche Fragen rund ums Kindschaftsrecht. Antworten gibt es beim Informationsabend am Dienstag, 2. 
April, um 19.30 Uhr im Landratsamt Lörrach, Haus 1, Raum 0.02, in der Palmstraße 3 in Lörrach. Die 
Veranstaltung wird vom Fachbereich Jugend & Familie des Landratsamts Lörrach und dem Standesamt Lörrach organisiert. 

Der Abend gibt einen Überblick über das Abstammungs- und Namensrecht, Staatsangehörigkeit, elterliche Sorge, Um-
gangsrecht und Unterhaltsfragen. Daneben wird auch über die Angebote des Fachbereichs Jugend & Familie informiert. 

Für die kostenlose Informationsveranstaltung ist keine Anmeldung notwendig. Der Zugang zum Gebäude erfolgt an dem 
Abend über den Seiteneingang (gegenüber der Sparkasse).

Regionales:
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Informationen der Gemeindeeinrichtungen

Inklusionsvermittler wollen Barrieren abbauen
Schulung weiterer kommunaler Inklusionsvermittler im September / 
Netzwerktreffen in Lörrach
Landkreis Lörrach. „Menschen ohne und Menschen mit Behinderungen leben, wohnen, arbeiten und verbringen ihre 
Freizeit ganz selbstverständlich miteinander, jeder ist in seiner Einzigartigkeit willkommen“ – eine mögliche Umschrei-
bung für Inklusion. Diese Definition wird aber nicht überall so umgesetzt und gelebt. Im Rahmen des von Land und 
Fritz-Berger-Fonds geförderten Projekts „Bürgerbewegung für Inklusion“ wurden daher fünf Inklusionsvermittler aus 
den Gemeinden Grenzach-Wyhlen, Bad Bellingen, Hausen, Hasel und Maulburg ausgebildet, die den Gedanken 
der Teilhabe in ihren Gemeinden verbreiten und Hindernisse für die Teilhabe von Menschen mit Behinderungen am 
gemeindlichen Leben abbauen wollen. Im September dieses Jahres wird es eine zweite Schulung für neue Inklus-
ionsvermittler geben – interessierte Gemeinden können mit der Kreisbehindertenbeauftragten Diane Kreft Kontakt 
aufnehmen.

Zwecks Austausch und gegenseitiger Unterstützung fand kürzlich ein Netzwerktreffen der Inklusionsvermittler der 
Landkreise Lörrach und Emmendingen im Landratsamt Lörrach statt. Gastreferent Bernd Pflüger, ehemaliger Jugen-
dhilfeplaner, zeigte sich in seinem interaktiven Vortrag überzeugt, dass „mit etwas Kreativität aus allen Förderpro-
grammen Mittel für Inklusion und Barrierefreiheit beantragt werden können“. So legt nicht nur das Land verschiedene 
Förderprogramme auf, auch „Aktion Mensch“ stellt regelmäßig Mittel bereit, aus denen Projekte und Maßnahmen 
finanziert werden können.

Das Projekt der Inklusionsvermittler im Detail
Die Idee hinter dem Projekt ist einfach – an dem Thema interessierte Einwohner aus der Kommune setzen sich vor 
Ort für die Belange der Inklusion ein. Nachdem der Landkreis und die Projektträgerin „Akademie Hofgut Himmelreich“ 
dieses Projekt den Gemeinden im vergangenen Jahr vorstellten, hatten sich die fünf Kommunen entschieden, diese 
Chance zu ergreifen, um Inklusion in ihren Gemeinden voranzubringen. Vorbereitet durch eine dreitägige Basis-Schu-
lung sind die Inklusionsvermittler seit Herbst letzten Jahres aktiv.

Das Projekt ist auf zwei Jahre angelegt, „aber wir hoffen, dass es auch danach in den Gemeinden weitergeführt wird, 
schließlich ist Inklusion ein Prozess, für den man einen langen Atem braucht“, so die Kreisbehindertenbeauftragte. 
„Inklusion ist kein Selbstläufer: Zu viele Unsicherheiten und Ängste im Umgang mit Menschen mit Behinderung, aber 
auch die unzulängliche Barrierefreiheit sind Hindernisse, die erst überwunden werden müssen“, erklärt sie.

Das Aufgabenspektrum der Inklusionsvermittler ist breit und geht von der Bewusstseinsbildung für Inklusion in der 
Öffentlichkeit, Verwaltung, Vereinen oder Arbeitgebern über die Identifizierung von Barrieren in der Gemeinde bis hin 
zur Beteiligung bei der Erarbeitung von Lösungsvorschlägen für den Gemeinderat – das alles gemeinsam mit Men-
schen mit und ohne Behinderung. Grundlegend hierfür sind funktionierende Netzwerke vor Ort.

Bürger können aktiv zur Inklusion beitragen, indem sie ohne Berührungsängste auf Menschen mit Behinderungen 
zugehen. Wenn sie Hindernisse für die Teilhabe von Menschen mit Behinderungen vor Ort ausmachen, können sie 
sich an die Inklusionsvermittler der Gemeinde wenden, und sich gemeinsam für die Beseitigung der Barrieren stark 
machen.

Für Fragen steht die Kreisbehindertenbeauftagte Diane Kreft zur Verfügung (Telefon: 7621 410-5050, E-Mail: diane.
kreft@loerrach-landkreis.de).

Kontakt: 
Frank Meißner
Leiter der Jugend- und Drogenberatungsstelle Lörrach
Tel.: 07621 – 2085
Fax: 07621 – 2643
meissner@drogenberatung-loerrach.de
www.drogenberatung-loerrach.de
Spenden unter: KiSEL, SPK Lörrach, Konto: 1033463,BLZ: 68350048
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Finanzverwaltung geschlossen

Die Finanzverwaltung ist am

Montag, den 25. März 2019 

aufgrund einer Fortbildungsmaßnahme der Mitarbeiter geschlossen. 

Gemeindeverwaltung 
Hausen im Wiesental 

Informationen der Gemeindeeinrichtungen

Gemeindeverwaltung:

Land lobt Staatspreis Baukultur Baden-Württemberg aus
Ministerin Hoffmeister-Kraut: „Eine herausragende Planungs- und Baukultur ist 
ein entscheidender Zukunftsfaktor für unser Land“
 
Das Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Wohnungsbau lobt zum zweiten Mal den Staatspreis Baukultur Baden-Würt-
temberg aus. Mit dem Preis werden beispielhafte Lösungen für aktuelle planerische und bauliche Herausforderungen in 
den Städten und Gemeinden ausgezeichnet. Bis zum 31. Mai 2019 können Projekte, die seit dem 1. Januar 2015 realisiert 
wurden, eingereicht werden. Bewerben können sich alle Planungs- und Baubeteiligten – von privaten und öffentlichen Bau-
herren über Initiativen, Planungsträger, Planerinnen und Planer bis hin zu Ingenieurinnen und Ingenieuren sowie Vertretern 
der Bauwirtschaft oder des Bauhandwerks. Die Preisverleihung findet am 30. März 2020 statt.

 „Eine hohe Wohn- und Lebensqualität in attraktiven Städten und Gemeinden, aber auch innovative, hocheffiziente 
Gebäude für unsere Wirtschaftsunternehmen, Bildungs- und Forschungseinrichtungen spielen für die Innovations- und 
Wettbewerbsfähigkeit Baden-Württembergs eine große Rolle. Eine herausragende Planungs- und Baukultur ist ein 
entscheidender Zukunftsfaktor für unser Land“, erklärte Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut, Ministerin für Wirtschaft, Arbeit und 
Wohnungsbau, anlässlich der Auslobung des Staatspreises. „Die Qualität unserer Baukultur entscheidet darüber, wie wir 
den Wandel in Wirtschaft und Gesellschaft gestalten und den Menschen dabei optimale Lebens- und Arbeitsbedingungen 
bieten.“

Gute Baukultur zeige sich an einem lebenswerten Wohnumfeld, das auf die Bedürfnisse der Bewohnerinnen und Be-
wohner reagiere, aber auch an innovativen Produktionsgebäuden oder gut gestalteten Infrastrukturprojekten. „Baukultur 
beginnt häufig im Kleinen und im Lokalen, beispielswiese mit bürgerschaftlichen Initiativen, die sich für ein attraktives 
Lebensumfeld einsetzen“, so Hoffmeister-Kraut. „Mit dem Staatspreis Baukultur wollen wir zeigen, wie wir gemeinsam die 
Zukunft unseres Landes gestalten können. Wir wollen zum Weiterdenken anregen und Impulse für Innovationen geben.“
Alle Bau- und Planungsbeteiligten sind aufgerufen, Projekte einzureichen: Von der Stadtplanung, dem Hoch- und Inge-
nieurbau über die Grün- und Freiraumplanung, die Innenarchitektur und das Design bis hin zum Bauhandwerk. Besonders 
gefragt sind Projekte, bei denen der Fokus auf der Prozess- und Kommunikationsqualität liegt. Aber auch die zeitgemäße 
und zugleich behutsame Weiterentwicklung der historisch gewachsenen Städte, Gemeinden und Kulturlandschaften spielt 
eine wichtige Rolle.

 Hintergrundinformationen
Der Staatspreis Baukultur wird zum zweiten Mal ausgelobt. Er zielt auf eine qualitativ hochwertige und nachhaltige bau-
lich-räumliche Entwicklung und Gestaltung der Städte und Gemeinden. Der Staatspreis ist ein zentraler Baustein der 
gemeinsamen Initiative von Land, Kammern, Verbänden, Institutionen und Initiativen, um eine zukunftsorientierte, nach-
haltige Planungs- und Baukultur in Baden-Württemberg zu stärken.

Weitere Informationen und die Auslobungsunterlagen finden Sie unter https://www.baukultur-bw.de/initiativ/staatspre-
is-baukultur-2020/.
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Ende des amtlichen Teils

NACHRUF

Die Gemeinde Hausen im Wiesental trauert um

Luise Katharina Meier
S’Breiti Lieseli

Johann-Peter-Hebel-Gedenkplakettenträgerin 
des Jahres 2001, die im Alter von 85 Jahren 
verstorben ist.

Wir nehmen Abschied von der Verstorbenen 
und werden sie in guter und dankbarer 
Erinnerung behalten. Ihrer Familie gilt unsere 
herzliche Anteilnahme.

Hausen im Wiesental, März 2019

Für Gemeinderat und Hebelkommission
Martin Bühler
Bürgermeister

Informationen der Gemeindeeinrichtungen

Evang. Kirchennachrichten Hausen-Raitbach

Kirchliche Nachrichten

Hausener Woche - Evang. Kirchennachrichten Hausen / Raitbach
Erscheinungsdatum: 22.03.2019

Wochenspruch:

 „Wer die Hand an den Pflug legt und sieht zurück, der ist nicht geschickt für das Reich Gottes.“ (Lukas 9, 62)

Freitag, 22.03.2019
  9.30 Uhr Krabbelgruppe „Krabbelinos“ (Kontakt: Fr. Ebersbach, Tel. 0176-2339 1106)
17.30 Uhr Konfirmandenfreizeit in Gersbach (Weber-Ernst + Konfi-Team)

- bis Sonntag, 24.03.2019 um 12.30 Uhr

Sonntag, 24.03.2019
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen (Prädin. Böttcher)

Dienstag, 26.03.2019
18.00 Uhr Kirchengemeinderatssitzung
20.00 Uhr Singkreisprobe (Kontakt: Fr. Röhr Tel. 3293)

Mittwoch, 27.03.2019
  9.30 Uhr Gesprächskreis rund um die Bibel (Kontakt: Fr. Augustin, T. 3810, Fr. Ketterer, T. 6677843)

Freitag, 29.03.2019
  9.30 Uhr Krabbelgruppe „Krabbelinos“ (Kontakt: Fr. Ebersbach, Tel. 0176-2339 1106)
19.00 Uhr Spieleabend 2 im Ev. Gemeindehaus

Jeder ist herzlich eingeladen – egal ob jung ob alt (bzw. junggeblieben)
Für Getränke und Knabbersachen ist gesorgt. 
Bitte einfach ein Lieblingsspiel und am besten Mitspieler mitbringen.

Sonntag, 31.03.2019
19.00 Uhr ökumenisches Taizé-Abendgebet in der Ev. Kirche (Taizé-Team)

Evangelisches Pfarramt:

Hebelstraße 17a / Telefon: 25 48 / email: hausen@ekimgl.de 
Öffnungszeiten Pfarrsekretariat: Dienstag und Mittwoch 9:30 Uhr bis 11 Uhr 
Gesprächstermine mit Pfarrerin Weber-Ernst nach vorheriger Vereinbarung.  

Die Ev. Kirchengemeinde Hausen-Raitbach bietet am 30.06.2019 wieder einen festlichen 
Gottesdienst zur Jubelkonfirmation an. Für 2019 betrifft dies die Jahrgänge 1994 (Silber), 1969
(Gold), 1959 (Diamantene), 1954 (Eiserne) und 1949 (Gnaden). Wenn Ihre Konfirmandengruppe 
gerne dieses Jubiläum feiern möchte, dann melden Sie Ihre Gruppe mit dem jeweiligen 
Ansprechpartner bitte zu den Öffnungszeiten im Ev. Pfarramt bis spätestens 29.03.2019 an.
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Hausener Woche - Evang. Kirchennachrichten Hausen / Raitbach
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  9.30 Uhr Krabbelgruppe „Krabbelinos“ (Kontakt: Fr. Ebersbach, Tel. 0176-2339 1106)
19.00 Uhr Spieleabend 2 im Ev. Gemeindehaus

Jeder ist herzlich eingeladen – egal ob jung ob alt (bzw. junggeblieben)
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Bitte einfach ein Lieblingsspiel und am besten Mitspieler mitbringen.

Sonntag, 31.03.2019
19.00 Uhr ökumenisches Taizé-Abendgebet in der Ev. Kirche (Taizé-Team)

Evangelisches Pfarramt:

Hebelstraße 17a / Telefon: 25 48 / email: hausen@ekimgl.de 
Öffnungszeiten Pfarrsekretariat: Dienstag und Mittwoch 9:30 Uhr bis 11 Uhr 
Gesprächstermine mit Pfarrerin Weber-Ernst nach vorheriger Vereinbarung.  

Die Ev. Kirchengemeinde Hausen-Raitbach bietet am 30.06.2019 wieder einen festlichen 
Gottesdienst zur Jubelkonfirmation an. Für 2019 betrifft dies die Jahrgänge 1994 (Silber), 1969
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Kath. Kirchennachrichten Hausen-Raitbach

Sonntag, 24.03.2019   3. Fastensonntag
 Hausen  09:00 Uhr Eucharistiefeier   
 / Patrozinium St. Josef mitgestaltet vom Kirchen-  
 chor St. Josef / Pfarrer Latzel

Montag, 25.03.2019   Verkündigung des Herrn
  Hausen  18:00 Uhr Rosenkranz
 
Dienstag, 26.03.2019   Hl. Liudger
  Hausen  18:00 Uhr Rosenkranz
 
Mittwoch, 27.03.2019   Mittwoch der 3. Woche der Fas-
tenzeit
  Hausen  18:00 Uhr Rosenkranz
 Hausen  18:30 Uhr Eucharistiefeier /  
     Pfarrer Latzel
 

Donnerstag, 28.03.2019   Donnerstag der 3. Woche 
der Fastenzeit
  Hausen  18:00 Uhr Rosenkranz
 
Freitag, 29.03.2019   Freitag der 3. Woche der Fas-
tenzeit
  Hausen  18:00 Uhr Rosenkranz

Sonntag, 31.03.2019   4. Fastensonntag  
 
 Hausen  11:00 Uhr Eucharistie 
 feier - Beginn der Sommerzeit / Pfarrer Latzel
 Hausen  19:00 Uhr Ökumenische  
 Taizé-Andacht  Ev. Kirche Hausen

Katholisches Pfarramt Hausen:
Schulstr. 6 / Telefon: 3438 / email: pfarrbuero.hausen@kath-mittleres-wiesental.de
Öffnungszeiten Pfarrsekretariat: Montag von 9.00 bis 11.00 Uhr und Mittwoch von 16.00 bis 18.00 Uhr.

Kirchliche Nachrichten
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Vereine berichten
Musikalisches Porträt unseres 
Planeten Erde
Mit einem musikalischen Porträt unseres 
Planeten, und seiner abwechslungsre-
ichen Vielfalt, wartet die Hebelmusik 
Hausen an ihrem diesjährigen Jahr-
eskonzert am Samstag 30. März um 
20.00 Uhr in der Hausener Festhalle auf.
Das Aktivorchester unter der bewährten Leitung von 
Jean-Christophe Naas nimmt die Zuhörer mit auf eine Rei-
se durch die Antarktis, die Prärie und den Atlantik.

Auch die hektische Atmosphäre des Großstadtdschungels 
und die Stille des Pazifiks werden musikalisch dargestellt.

Neben Konzertanten Stücken werden auch Welthits von 
Charles Trenet, Michael Jackson und der Guns n´Roses zu 
hören sein.

Den Auftakt zum Konzert bestreitet auch in diesem Jahr 
das Jugendorchester der Hebelmusik unter der Leitung von 
Lara Zettler.

Auch die Stücke des Jugendorchesters drehen sich um das 
Konzertmotto : „ Unsere Erde“.

Die Jungmusiker der Hebelmusik haben sich zudem auch 
abseits der Musik mit dem Thema Erde und Naturschutz 
auseinandergesetzt, und zeigen ihre Arbeit in einer kleinen 
Posteraustellung im Foyer.

Wie in jedem Jahr wartet auch eine reichhaltige Tombola 
auf die Besucher, und im Anschluss an das Konzert lädt 
eine Sektlaube zum gemütlichen Beisammensein ein.

Saalöffnung ist um 19.00 Uhr. Der eintritt beträgt 5.-€ für 
Nichtmitglieder, Mitglieder der Hebelmusik haben freien 
Eintritt.

Förderverein „Aufwind“ unterstützt 
Kooperation mit der Musikschule
Für die „Kür“ erhielt die Grundschule 
Hausen 2705 Euro
Hausen.- Die Weichen stellte der Förderverein „Aufwind“ 
bei der 16. Jahreshauptversammlung für eine Koopera-
tion der Grundschule mit der Musikschule Mittleres Wie-
sental- Ab dem neuen Schuljahr soll es eine „musikalische 
Tandemklasse“ geben, bei der die Profis der Musikschule 
gemeinsam mit der Klassenlehrerin einen fundierten Musi-
kunterricht gestalten. Auch weitere Vorhaben der Schule 
werden mit Fördergeldern bedacht.
Rückblick  
Das Jahr 2018 bezeichnete Vorsitzender Elmar Vogt als 
ein normales, das von Beschaffungsmaßnahmen für die 
Grundschule geprägt war. Erfreulich verlief die Werbeak-
tion um neue Mitglieder über die „Hausener Woche“ , so 
dass der Mitgliederstand von 101 Personen gehalten 

werden konnte. Nachdem Schriftführerin Christina Krod-
er mit ihren Protokollberichten die geförderten Projekte in 
die Erinnerung gerufen hatte, untermauerte sie Kassiererin 
Pia Auer mit Zahlen. Dank der Mitgliedsbeiträge und ein-
iger zusätzlicher Spenden konnten insgesamt 2705 Euro 
verteilt werden. Zwei Theaterfahrten wurden bezuschusst, 
ebenso eine Malaktion und ein Mathematikwettbewerb, ein 
Kochprogramm, dazu ein Sporttag, der Schulgarten, Schul-
T-Shirts und einige kleinere Projekte. Die Kassenprüfer 
Helga Schmieg und Wolfram Müller lobten die vorbildliche 
und übersichtliche Kassenführung, so dass die Entlastung 
einstimmig erfolgte.
Bürgermeister Martin Bühler dankte dem Vorstandsteam für 
die geleistete Arbeit und freute sich, dass die Gemeinde für 
die Pflicht, der Förderverein aber für die „Kür“ einspringe.
Vorhaben im Jahr 2019 
Noch interessanter und wirkungsvoller waren die alle ein-
stimmig erfolgten Beschlüsse für die Maßnahmen im an-
gefangenen Jahr. Insgesamt 1950 Euro sollen für eine 
Theaterfahrt, den Mathematikwettbewerb, den Schulgar-
ten, Schul-T-Shirts aufgewendet werden. Ausgeweitet und 
ganzjährig soll nun das Schulfruchtprogramm mit Obst und 
Gemüse einmal in der Woche für jedes Kind ablaufen.
Rektorin Barbara Salinger erläuterte ein neues, wichtiges 
Vorhaben. Da die Schule keinen ausgebildeten Musiklehr-
er hat, soll ab neuem Schuljahr eine Kooperation mit der 
Musikschule Mittleres Wiesental erarbeitet werden. Hierbei 
wird zunächst eine musikalische Tandemklasse eingeri-
chtete, voraussichtlich die erste Klasse, und in verschiede-
nen Sparten wie Rhythmik, Gesang, Instrumentenkunde 
unterrichtet. Der Förderverein sagte die Anschubfinanzi-
erung von rund 1500 Euro zu.
Einige Projekte, die bisher vom „Aufwind“ finanziert wurden, 
geschehen in den nächsten Jahren in Zusammenarbeit mit 
der Sprachheilschule. Die Kooperationen mit dem Literatur-
museum, der Hebelmusik und dem Tennis-Club werden 
fortgeführt.
Rektorin Barbara Salinger überreichte allen Vorstandsmit-
gliedern einen Dankeschön-Blumengruß und Vorsitzender 
Elmar Vogt ein „Chrömli“ am Kassiererin Pia Auer, die zusät-
zliche Arbeiten im vergangenen Jahr abzuleisten hatte.
Die Aufgaben des „Aufwind“-Fördervereins der Grundschule 
Hausen im Wiesental werden durch den professionellen 
Musikunterricht verstärkt werden, so dass neu Mitglieder 
und Spenden willkommen sind. Informationen erteilt Vorsi-
tzender Elmar Vogt, Riedackerweg 7, 79688 Hauen, Telefon 
07622/64149; E-Mail: elvogt@t-online.de; Bankverbindung: 
Sparkasse Wiesental; IBAN: DE54683515570003003464

Spendeaufruf für alte 
Verbandskasten
Der DRK OV Zell im Wiesental benötigt zur regelmäßigen 
Übung von Notfallsituationen Übungsmaterial in Form von 
Verbandsmaterial. Aus diesem Grund würden wir uns sehr 
freuen, wenn Sie abgelaufene, oder nicht mehr benötigte 
Verbandskästen und/oder Verbandsmaterialien an uns 
spenden würden.
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Hausen.- Die harmonisch verlaufene Jahreshauptver-
sammlung des Briefmarkenrings hausen und Umgebung 
am Samstagabend im Feuerwehrsaal war von einem guten 
Miteinander der Sammlerfreunde und vorbildlicher Teil-
nahme geprägt. Mancher Verein würde davon träumen, 
dass die Hälfte der Mitglieder anwesend ist. So war es kein 
Wunder, dass die Entlastung der Vorstandschaft und die 
Vergabe aller Vereinsämter einstimmig erfolgten.

Rückblick und Regularien 
Erster Vorsitzender Bruno Aucktor, seit 1995 für die Vere-
insführung verantwortlich, konnte auf ein Jahr mit zahlre-
ichen Aktivitäten zurückblicken. Zwei Vorstandssitzungen 
wurden abgehalten, an der Frühjahrsregionaltagung, ei-
nem Großtauschtag in Lörrach, dem Regiotreffen in Frei-
burg, der Regionaltagung in Riegel und der Regiophilatelie 
in Grenzach teilgenommen. Bei zwei Briefmarkenbörsen in 
der Schweiz konnten neue Freundschaften geschlossen 
werden. Von hoher Qualität war die Briefmarkenausstellung 
in der Hausener Festhalle mit Tauschtag. Hinzu kamen ein 
Vortrag über Johann Peter Hebel auf Briefmarken durch 
Elmar Vogt beim Hebelschoppen in Hertingen, besonders 
gewürdigt vom Landesverband Südwest mit einer Prämie 
für den verein, eine Ansichtskarten Ausstellung mit heimis-
chen Motiven im Pflegeheim Gevita in Lörrach und eine 
Ausstellung zum 125-jährigen Bestehens  des Hohe-Möhr-
Turms in der Sparkasse Schopfheim für den Schwarzwald-
verein Schopfheim durch Bruno Aucktor. Damit hatten die 
41 Mitglieder des  Briefmarkenrings einen gelungenen 
Vereinsausflug und eine kulinarische Jahresfeier mehr als 
verdienst.. Dem Hobby Briefmarkensammeln dienten zehn 
Tauschabende.
Ausführliche Protokollberichte von Wolfgang Ehrl und der 
Kassenbericht von Klaus Vollmer ergänzten den Rückblick 
des Vorsitzenden. Mit einem kleinen Minus schloss die 
Bilanz des Kassenführers ab, dem die Prüfer Willi Eichin 
und Philipp Brière eine einwandfreie und vorbildliche Ver-
waltung bescheinigten.

Wahlen 
Bürgermeisterstellvertreter Harald Klemm überbrachte die 
Grüße des Bürgermeisters und des Gemeinderates, lobte 
die gute Vereinsarbeit und leitete die Neuwahlen.
Einstimmig auf zwei Jahre gewählt wurden: 1. Vorsitzender: 
Bruno Aucktor; 2. Vorsitzender: Elmar Vogt; Kassierer: 
Klaus Vollmer; Schriftführer: Wolfgang Ehrl; Obmann der 
Sammlergruppe Schopfheim und Todtnau: Friedrich Busse; 
Beisitzer: Max Herrwerth und Anneliese Josifovic; Kassen-
prüfer: Cornelia Jehle und Markus Lämmlin.

Ehrungen 
Für 25-jährige Vereinszugehörigkeit wurde Roland Eichin 
die goldene Ehrennadel verliehen. Für besondere verdi-
enste ehrte Bruno Aucktor mit philatelistischen Raritäten 
Artur Cremans (gab das Amt als Obmann der Sammler-
gruppe Schopfheim ab), Elmar Vogt und Klaus Vollmer. Für 
sein großes Engagement bekam Bruno Aucktor ein Buch-
geschenk.

Jahresplanung und Sonstiges 
Im Jahr 2019 sind zehn Tauschabende geplant. Eine große 
Hobbyausstellung mit Bücherbörse in derhausener Fest-
halle wird auf den 3. November angesetzt und eine Jahres-

feier durchgeführt. Der Vorsitzende gab noch bekannt, 
dass die Gemeinde den Raum für die Unterbringung der 
Ausstellungsrahmen in der früheren Hauptschule gekün-
digt habe, aber ein guter Ersatz in der Festhalle gefunden 
wurde. Das Schlusswort nutzte Bruno Aucktor nicht nur, 
um allen Helferinnen und Helfern vor und hinter den Kulis-
sen und seinen Vorstandsmitgliedern zu danken, sondern 
auch die beiden Hauptprobleme zu artikulieren, die Über-
alterung und das Fehlen von Nachwuchs.

Briefmarkenring richtet eine Hobbyausstellung aus
Bruno Aucktor leitet weiterhin das Vereinsschiff

Bild: Vorsitzender Bruno Aucktor (rechts) vom Briefmarken-
ring Hausen und Umgebung ehrte für besondere Verdienste 
Artur Cremans, Klaus Vollmer und Elmar Vogt.
Bericht und Bild: Klaus Brust

Von Hausen nach Maulburg,   
am Mittwoch, den 27. März 
Wanderstrecke: Von Hausen an der Wiese entlang 
bis nach Maulburg. 
In Maulburg ist eine Schlusseinkehr vorgesehen. 
Wanderzeit: ca. 2 Std.
Abmarsch:  13.00 Uhr, am Adlerbrunnen 
Führung: Doris Wahl, Tel. 67 36 76 
Anmeldung erwünscht ! 
 
Wanderer-Stammtisch
am Freitag, den 29. März
Zwangloser Treff für alle Mitglieder und Freunde 
des Schwarzwaldvereins im Gasthaus Adler.
Mit Informationen und Austausch von Neuigkeiten. 
Dazu sind alle recht herzlich eingeladen.
Auch Nichtmitglieder und Gäste sind herzlich willkommen
Beginn:  19:00 Uhr
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Vereine berichten

Ergebnisse

Samstag, 16.03.2019 - 11:00 Uhr E-Junioren | Kleinfeldklasse
FC Hausen FV Lörrach-Brombach 1 : 7

Samstag, 16.03.2019 - 12:00 Uhr | E-Junioren | Kleinfeldklasse
FC Hausen 2 TuS Maulburg 2 1 : 10

Samstag, 16.03.2019 - 13:00 Uhr | D-Junioren | Kreisklasse
FC Hausen 2 FC Bad Säckingen 3 : 0

Samstag, 16.03.2019 - 16:00 Uhr | Frauen | Landesfreundschaftsspiele
FC Hausen i. W. SV Titisee 3 : 1

Samstag, 16.03.2019 - 16:30 Uhr | C-Junioren | 1.Kreisliga (A)
FV Tumringen FC Hausen 2 : 0

Samstag, 16.03.2019 - 18:00 Uhr | Frauen | Bezirksfreundschaftsspiele
SV Waldhaus SG Hausen i. W. 2 2 : 0

Samstag, 16.03.2019 - 18:00 Uhr | B-Junioren | Bezirksliga
TuS Binzen FC Hausen 4 : 0

Sonntag, 17.03.2019 - 10:30 Uhr | Herren | 1.Kreisliga (A)
FV Lörrach-Brombach 3 FC Hausen i. W. 6 : 1

Sonntag, 17.03.2019 - 13:00 Uhr | A-Junioren | 1.Kreisliga (A)
SG Bad Bellingen FC Hausen 0 : 5

Sonntag, 17.03.2019 -18:00 UhrHerren | Bezirksfreundschaftsspiele
SpVgg Utzenfeld FC Hausen i. W. 2 5 : 1

Die nächsten Spiele : 
Freitag, 22.03.2019 - 18:00 Uhr | E-Junioren | Kleinfeldklasse

TuS Lörrach-Stetten 3 FC Hausen

Samstag, 23.03.2019 - 13:00 Uhr | E-Junioren | Kleinfeldklasse
SV Weil 3 FC Hausen 2

Samstag, 23.03.2019 - 13:00 Uhr | D-Junioren | 1.Kreisliga (A)
FC Hausen FSV Rheinfelden 2

Samstag, 23.03.2019 - 14:30 Uhr | C-Juniorinnen | Kleinfeldklasse
SV Todtnau FC Hausen

Samstag, 23.03.2019 - 14:30 Uhr | C-Junioren | 1.Kreisliga (A)
FC Hausen FV Fahrnau

Samstag, 23.03.2019 - 16:00 Uhr | B-Juniorinnen | 1.Kreisliga (A)
SV Waldhaus (7er) SG Hausen

Sonntag, 24.03.2019 -10:30 Uhr Bezirksfreundschaftsspiele
FC Hausen i. W. 2 SV Karsau 2

Sonntag, 24.03.2019 - 12:45 Uhr | A-Junioren | 1.Kreisliga (A)
FC Hausen SG Grenzach-Wyhlen

Sonntag, 24.03.2019 - 15:00 Uhr | Frauen | Verbandsliga
ESV Freiburg FC Hausen i. W.

Sonntag, 24.03.2019 - 15:00 Uhr | Herren | 1.Kreisliga (A)
FC Hausen i. W. SV Karsau

Dienstag, 26.03.2019 - 18:30 Uhr | D-Junioren | 1.Kreisliga (A)
FC Bergalingen FC Hausen

Donnerstag, 28.03.2019 - 18:00 Uhr | C-Juniorinnen | 1.Kreisliga (A)
FC Hausen FSV Rheinfelden

FC Hausen Ergebnisse und Vorschau

Die Winterpause ist 
um, endlich wieder 
Fussball im 
Stockmattstadion .
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100 Jahre Waldorfschulen
EINLADUNG zum Gespräch

in die Ausstellung LEBENDIGE ZUKUNFT mit Arbeiten von 
Waldorfschülerinnen und -schülern

Termin: Samstag, 23. März 2019, 15.30 - 17.00 Uhr
Ort: Kulturfabrik Schopfheim (VHS), Karl-Grether-Straße 2, 79650 Schopfheim

… du musst dein Leben ändern (R.M. Rilke)

Donna Auten, Maike Gräf, Wernfried Hübschmann und Helmut Mally im Gespräch

Die Bilder sprechen, die Sprache bildet.
Bildsprache und Sprachbilder, beides gehört zusammen, steht nebeneinander, manchmal auch gegeneinander und berührt 
sich auf einer höheren Ebene, die - vielleicht - Kunst ist.
Welche Sprache sprechen die Bilder dieser Ausstellung von Schülerarbeiten, die aktuell in der Volkshochschule Schopf-
heim zu sehen ist?

Unsere „analoge“ Wahrnehmung sieht sich einer immensen Herausforderung gegenüber, der Digitalisierung, und einer 
täglich wachsenden beliebigen Bilderflut.
Die neuen Medien fordern nicht nur unsere Sinne heraus, sondern werfen auch die Frage nach dem SINN auf. Zugleich 
stehen wir vor einer nie gekannten Instumentalisierung und Ökonomisierung des täglichen Sprechens. 

Was bedeuten diese Veränderungen für unser Denken, unser Fühlen und Handeln?
Welche Bildsprache kann und soll hier Halt und Orientierung geben?
Welche Wörter, welche Sprache kann hier Klarheit bringen und Rettung?

Donna Auten, Schülerin an der Freien Waldorfschule und Künstlerin
Maike Gräf, Künstlerin und Kunstpädagogin an der FWS Schopfheim
Helmut Mally, Künstler und Kunstpädagoge an der FWS Schopfheim und 
Wernfried Hübschmann, Dichter und Essayist, Moderator
gehen diesen Fragen im Dialog nach und wünschen sich ein diskussionsfreudiges Publikum.

Eintritt frei

Berufsbegleitend sich weiterentwickeln   
Qualifizierte Weiterbildung zum SozialfachwirtIn
Informationsveranstaltungen am Mittwoch, den 10.04.2019 17.30 Uhr
Die Notwendigkeit von betriebswirtschaftlichem KnowHow im Gesundheits- und Sozialwesen ist heute unumstritten. Damit 
einher geht der gewachsene Anspruch an Führungskräfte in sozialen Einrichtungen. Die Weiterbildung zum Sozialfachwirt 
am IKS Institut für Bildung und Management ist ein seit nunmehr über 20 Jahren bewährtes und mit 16 Wochenenden (Fre-
itagnachmittag und Samstag ganztägig) zeitlich überschaubares Angebot dazu. Die angebotene Infoveranstaltung will über 
das Angebot informieren, aber auch über die entsprechenden Einsatzmöglichkeiten. Zielgruppe sind im Gesundheits- oder 
Sozialwesen Tätige u.a. Erzieherinnen, Pflegekräfte, Arzthelferinnen, Mitarbeiter aus der Schulbetreuung.
Weitere Informationen: IKS Institut für Bildung und Management, Zell i. W., Constanze-Weber-Gasse 1. Tel. 07625/918837-
0, www.iks-zell.de, info@iks-zell.de. 

Vertiefungskurs zu CAD Inventor 3D
Einen Vertiefungskurs zu CAD mit Inventor 3D bietet die Gewerbe Akademie vom 7. bis 22. Mai am Standort Schopfheim 
an. Der Fachkurs basiert auf den Kenntnissen aus dem Aufbaukurs. Es werden komplexe Konstruktionsaufgaben behan-
delt. Dazu werden benutzerspezifische Programmeinstellungen vorgenommen. Zeichnungsexport, Datenaustausche, Stile 
und Oberflächen definieren und bearbeiten sind weitere Themen. Im Anschluss an den Lehrgang kann die Abschlussprü-
fung zur “CAD Fachkraft” abgelegt werden.
Die Kosten für den Fachkurs können durch den Bildungsgutschein der Arbeitsagentur oder durch Zuschüsse aus dem 
Europäischen Sozialfonds gemindert werden. Weitere Auskünfte und Beratung gibt es bei der Gewerbe Akademie unter 
Telefon 07622 686815 sowie unter www.gewerbeakademie.de.

Sonstiges Wissenswertes
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Wussten Sie schon? 
Wir sind jetzt für Sie da!

Sprechen Sie uns gerne an – wir besuchen Sie zu Hause
............

Was wir Ihnen anbieten
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• Behandlungspflege
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Wie Sie uns erreichen
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